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Einen Sommer lang
Zwischen Roggenfeld und Hecken
Führt ein schmaler Gang;
Süßes, seliges Verstecken
Einen Sommer lang.

Detlev von Liliencron (1844-1909)

Foto: bilderbox
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Sperrungen zum Seebrückenfest

Werte Einwohner und Gäste,
auf Grund des Seebrückenfestes vom 18. - 20.7.2014 wird die 
Straße zur Seebrücke ab Einmündung  Badeweg gesperrt sein, 
mit Ausnahme von Anliegern und Zubringern. Durchfahrtsge-
nehmigungen erhalten Sie im Haus des Gastes.
Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass der Wald-
parkplatz inklusive Zufahrten ebenfalls für diesen Zeitraum für 
den öffentlichen Verkehr gesperrt ist. Besucher weichen bitte 
auf den Parkplatz am Aquadrom aus.

Wir wünschen ein schönes Seebrückenfest!

Veranstaltungsbereich
TuK Graal-Müritz

Internationaler Kindertag am 01. Juni 2014

Der Internationale Kindertag fiel in diesem Jahr auf einen Sonn-
tag. Dank der Unterstützung und Bereitschaft von Bürgerinnen und 
Bürgern verschiedener Vereine, Verbände und Organisationen 
wurde es ein gelungener Nachmittag mit viel Freude und Spaß für 
unsere Jüngsten egal ob Graal-Müritzer oder Gäste.
Unser Versuch, das Wetter zu beeinflussen, hatte Erfolg. Mit Be-
endigung des Aufbaus der Stände hatten wir das herrlichste Wet-
ter. Der Platz an der Gaststätte „Seeblick“ war gut gewählt, da sich 
ja in unmittelbarer Nähe auch der große Kinderspielplatz befindet

Am Strand unterhalb des „Seeblick“ konnten die Kinder an Staf-
felspielen der DLRG teilnehmen. Dort war auch ein Riesenpuz-
zle zu „bewältigen“, es war für alle kein Problem.
Auf dem Vorplatz gab es für die Kinder die verschiedensten 
Möglichkeiten, sich sportlich zu betätigen, egal ob es beim Ke-
geln, Büchsenwerfen, Roller- oder Kettcarfahren war. Am Ge-
tränkestand, natürlich kostenlos, konnte man sich dann wieder 
ein wenig „erholen“. Tolle Variationen mit unterschiedlichstem 
Wiedererkennungswert gab es beim Gesichterschminken. Am 
Glücksrad war Wissen über die gängigen Verkehrsschilder ge-
fragt.

Ein Highlight waren natürlich die drei Einsatzfahrzeuge unserer 
Freiwilligen Feuerwehr, besonders die riesige ausfahrbare Lei-
ter hatte es den Kindern angetan.
Die Organisatoren möchten sich an dieser Stelle, auch im Na-
men der Kinder, recht herzlich bei den aktiven Standbetreuern, 
den Unterstützern und den Sponsoren bedanken:
-	 Ortsverkehrswacht Graal-Müritz
-	 DLRG Graal-Müritz
-	 DIE LINKE Graal-Müritz
-	 JSW Wohngruppe Graal-Müritz
-	 Freiwillige Feuerwehr Graal-Müritz
-	 Ostseesparkasse/Filiale Graal-Müritz
-	 Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsverbände
-	 Tourismus- und Kur GmbH
-	 Vertreter der „Nachbarschaftshilfe“
-	 Herr Tony Schumacher
-	 Gemeinnütziger Verein Stiftung Graal-Müritz“ e. V.

„Übrigens: der Kindertag 1. Juni 2015 fällt auf einen Montag!!

Im Namen der Organisatoren

Jens-Peter Johannssen
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Das Bauamt informiert zum Neubau Schöpfwerk

Am 24. 06. 2014 fand beim Wasser- und Bodenverband die 
Bauanlaufberatung zu o. g. Bauvorhaben statt.
Die Bauarbeiten sollen am 21. 07. 2014 beginnen. Den Auftrag 
für das Los 2 - Schöpfwerksneubau erhielt die Firma TIAS Ties-
ler aus Waldeck.
Trotz kompletter Absperrung des Baustellenbereiches kann es 
im Bereich der Brücke am Malbusen Richtung Zeltplatz zu Be-
einträchtigungen des Radfahrer- und Fußgängerverkehrs kom-
men.
Der Neubau des Schöpfwerkes wird durch die im Ausschuss für 
Wasser, Straßen- und Wegebau, Ordnung, Sicherheit und Ver-
kehr gegründete Arbeitsgruppe „Schöpfwerk“ begleitet.

Brünnich 
Bauamt

An alle Gewerbetreibenden

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz erhebt zur teil-
weisen Deckung ihrer Aufwendungen für die Fremdenver-
kehrswerbung eine Fremdenverkehrsabgabe.
Abgabepflichtig sind alle natürlichen und juristischen Per-
sonen sowie Personenvereinigungen, denen durch den 
Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-
Müritz unmittelbar oder mittelbar Vorteile geboten werden.

Nach der Satzung über die Erhebung einer Fremdenver-
kehrsabgabe hat jeder Gewerbetreibende bis zum 01.08. 
des laufenden Jahres die zur Berechnung der Abgabe er-
forderlichen Angaben mit Stand per 01.07. mitzuteilen.

Nachfolgend abgedruckter Abschnitt kann für die Mitteilung 
verwendet werden.
Diesen schicken oder faxen Sie bitte bis zum 01.08.2014 
an mich zurück.
Für Rückfragen stehe ich unter Tel.: 038206 81152 zur Ver-
fügung 

Die Mitteilung soll jedes Jahr erfolgen, auch wenn sich 
zum Vorjahr die Angaben nicht verändert haben!

An 
Gemeinde Graal-Müritz
- KÄMMEREI -
Ribnitzer Straße 21
18181 Graal-Müritz

Fax: 038206 81110

Mitteilung Fremdenverkehrsabgabe 2014

Absender:	 _______________________________________
			 
	 _______________________________________
			 
	 _______________________________________

Anzahl Betten:	 ___	 Anzahl Strandkörbe:	 ___

Anzahl Sitz- o. Stehplätze:	 ___	 qm genutzte Verkaufs-
		  fläche:	 ___

Anzahl Arbeitskräfte:	 ___	 Anzahl Spielfelder/
		  Geräte:	 ___

Sonstiges:	 ________________________________________

_______________________	 ___________________
Ort, Datum 	 Unterschrift

Bereitschaftsdienste 

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und  
Akupunktur

Astrid-Jeanette Siewert, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag	 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	16:00 - 18:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

✁

✁
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Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwa-
gen, Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfers-
Service, Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende 
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 
0171 7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu errei-
chen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren 
Jubilaren im Monat Juli

am 08.07.  Frau Anni Jannke   zum 70. Geburtstag
am 08.07. Frau Renate Pechstein zum 70. Geburtstag
am 12.07.  Herrn Wolfgang Okrent zum 70. Geburtstag
am 13.07.  Frau Ursula Steinke   zum 90. Geburtstag
am 15.07.  Frau Christel Wendtland zum 80. Geburtstag
am 18.07.  Herrn 
 Helmut Schwichtenberg zum 90. Geburtstag
am 24.07.  Frau Käthe Franke   zum 80. Geburtstag
am 26.07.  Frau Dagmar Seifert  zum 80. Geburtstag
am 28.07.  Frau Christa Schulze  zum 90. Geburtstag
am 30.07.  Frau Waltraud Czech   zum 70. Geburtstag
am 30.07.  Frau Maria Meissner  zum 70. Geburtstag
am 30.07.  Herrn Josef Menda  zum 90. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit

am 18.07. 
Frau Ria Stephan und 
Herrn Jürgen Stephan

am 29.07. 
Frau Meike Grimberger und 
Herrn Wolfgang Grimberger 

Graal-Müritz: Der Chor der Volkssolidarität 
im ASB-Domizil Waterkant

Das passte wunderbar zusammen! Der allen Graal-Müritzern 
bekannte Chor der Volkssolida-
rität, die vielseitig interessierten 
Bewohner des ASB-Service-
wohnens und Musik liebende 
ehemalige Chormitglieder trafen 
sich am 5. Juni 2014 zum ge-
meinsamen Singen und Kaffee 
trinken.
Über 40 Personen! Das fasste 
der Gemeinschaftsraum kaum 
und doch entstand sehr schnell 
eine „heimelige“ Atmosphäre.
Der Ursachen gibt es viele: ei-
ne schön gedeckte Kaffeetafel, 
selbst gebackener Kuchen und 
Blumen aus dem eigenen Gar-
ten. Ein schöner Anfang.
Mit ihren Begrüßungsworten begannen Frau Helga Serauky, die 
engagierte Chorleiterin und humorvolle Entertainerin, und Herr 
Fridtjof Behrens, dem das Wohl seiner Bewohner im Domizil 
Waterkant sehr am Herzen liegt, die erste Brücke zu bauen zwi-
schen Chor und Zuhörern.
„Es schlagen freudig unsere Herzen. Wir fassen froh des 
Freundes Hand. Erwachen ringsum unsere Lieder, sind Kum-
mer. Leid und Schmerz verbannt.“ Mit diesem aufmunternden 
Sängerspruch nach G. F. Händel und den Worten von Dagmar 
Fiedler und Rolf Schneider begrüßte der Chor die Gastgeber. 
Dann folgte ein wahrer Liederreigen, verschönert durch pas-
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sende Gedichte, die Frau Uta Kießling ausdrucksvoll vortrug. 
Heiter gestimmt sangen die Bewohner weitere Lieder spontan 
mit. 

Ein Höhepunkt war der „Gruß an Graal-Müritz“ von Helmut 
Gerstner. „Torfbrücke links und rechts das Moor. Graal-Müritz 
liegt vereint. Über Wald und Ostseestrand die Sonne lachend 
scheint“. 
Dieses Lied wurde unter der bewährten Leitung von Frau Helga 
Serauky mal vorn Chor, mal von den Gastgebern, mal gemein-
sam, mal ganz verhalten und mal mit viel Pathos gesungen.
Zum Ende des Programms gab es begeisterten Beifall.
„Ich habe die Mundharmonika mit!“, rief in den Applaus Herr 
Wollenweber. Förster a. D. und jetzt mit seiner Ehefrau Mieter 
im Haus Waterkant. Und schon intonierte er das Lied von un-
serer Heimat am Ostseestrand. Alle wiegten sich im Takt und 
sangen hochdeutsch oder platt dieses beliebte Lied mit.
Dieser Nachmittag zeigte wieder einmal, wie Musik verbinden 
kann, wie sie Seelen berührt; Erinnerungen wurden geweckt, 
der Augenblick wurde erlebt und der nächste Tag begann für 
den einen oder anderen vielleicht mit einer Melodie im Kopf.
Schön, dass es Menschen gibt, die sich für solche Begeg-
nungen engagieren.

S. Behrens/M. Maroß

Aus dem Heimatmuseum

Auf meinen Ortsführungen werde ich immer wieder gefragt, wel-
che Bedeutung die Giebelverzierungen an den Rohrdächern 
haben.
Die Giebelzierden hatten zunächst eine bautechnische Funkti-
on. Den Rohrdachdeckern dienten sie als Windbretter, die den 
oberen Abschluss des Rohrdaches bildeten und den Wind ab-
hielten das Rohrdach zu zerfasern. 
Da sie an den Firsten immer offen waren, galten sie als beson-
ders gefährdet. 
Da die Häuser ursprünglich keine Schornsteine hatten, zog der 
Herdrauch durch die Löcher im Giebel ins Freie. Sie durften 
nicht geschlossen oder mit Stroh zugestopft werden. Die Le-
bensdauer war nicht lang, da sie meistens aus Tannenholz ge-
schnitten waren und kaum imprägniert, dem Wetter nicht lange 
widerstanden.
Der Bauer nannte diese Öffnungen Rooklock oder Uhlenlock.
Wurde ein Dach neu gedeckt, was alle 30 - 60 Jahre nötig wur-
de, kamen auch neue Windbretter ans Dach.
Wie auch bei der Familie Tschöke aus Graal, die im Frühjahr 
2014 ihr Haus mit einem neuen Rohrdach versehen haben. 
Meine Achtung davor, wenn solche typischen Dächer erhalten 
werden. Schließlich sind es doch erhebliche finanzielle Aufwen-
dungen.
Für unsere Vorfahren war das Haus nicht nur Schutz vor Re-
gen, Wind und Kälte, sondern es gewährte auch als Zufluchts-
stätte vor Geistern und Spuk.
Das Unheil versuchte immer wieder durch alle möglichen Öff-
nungen in das Haus zu gelangen. Als Abwehr von Unheil 
dienten die Giebelzeichen.
Diesem Zweck galten auch die über Kreuz gezeigten Pferde-
köpfe. Niederdeutsch als „Mulapen“ (Maulaffen).
Die ursprüngliche Bedeutung ist aber „Maul offen“.
Jahrzehntelang war ihre Bedeutung umstritten. Das Pferd galt 
als Verbündeter bzw. Bote der Götter. Auch bei den Slawen 
wurde das Pferd kultisch verehrt. 
Heute betrachten wir die Giebelbretter als Dämonenabwehr, 
Unglücksfälle, Seuchen und Krankheiten vom Hof zu halten. 
Vermütung bleibt auch, warum in der Umgebung von Schön-
berg und Boizenburg die Pferdeköpfe nach innen zeigen und im 
übrigen Mecklenburg nach außen schauen.
Eine weitere Variante der Giebelverzierung ist im Volksmund 
der „Wendenknüppel“. Es ist ein senkrechtes Giebelbrett in 
vielfältigen Abwandlungen. Deren Bedeutung eigentlich nicht 
geklärt ist. Es hat aber keinerlei Bedeutung zu den damals sie-
delnden Slawen.
Mit Ende des 19. Jahrhunderts verloren die Giebelzierden ihre 
magische Bedeutung. Sie würden künstlerisch so umgestaltet, 
dass sie als Mulapen nicht mehr zu erkennen sind.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums 

Quelle: Küstenbilder 1988 und Karl Baumgarten Bauernhaus - 
Fibel 1992
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Reisegruppe aus Palästina und Israel  
wieder zurück

Auch in diesem Jahr war Pastor Joachim Puttkammer Ende Mai 
mit einer Gruppe aus Graal-Müritz und Umgebung zu einer Bil-
dungsreise unterwegs. Es war die dritte Fahrt nach Israel. 
Doch diesmal lag der Schwerpunkt auf Palästina. Ein palästi-
nensischer christlicher Reiseleiter mit israelischem Pass ließ die 
Gruppe von 33 Teilnehmern auch christlich geprägte Orte wie 
die Geburtsstadt Jesu Bethlehem oder Nazareth, wo Jesus auf-
gewachsen ist, ganz neu sehen. 
Vor allem aber sah die Gruppe nun hautnah die Zäune und 
Mauern, die Kontrollstellen und die bewaffneten Soldaten auf 
beiden Seiten, die so fatal an die Situation in Deutschland vor 
bis vor 25 Jahren erinnern. Sie beschäftigte sich auch mit der 
hohen Arbeitslosenzahl in Palästina und den daraus resultie-
renden Spannungen. Wenn Reiseleiter und Busfahrer nahezu 
unter Lebensgefahr in bestimmte Gebiete fahren, kann man 
ermessen, wie hoch diese Spannungen sind. Orthodoxe Sied-
lungen in palästinensischem Gebiet verstärken sie noch. 
Dazu kommt die beängstigend hohe Zahl der orthodoxen Ju-
den, die nicht arbeiten und keinen Militärdienst tun, die auch 
Ausländer und liberale Israelis angreifen, die aber vom Staat 
sozial versorgt werden. Aus zunächst etwa 400 Orthodoxen 
sind inzwischen 1,3 Millionen geworden - bei einer Gesamtzahl 
von 7 Millionen Israelis.
Aus anderer Sicht erklärte der arabische Führer auch Orte wie 
Qumran und Masada. In den Höhlen am Toten Meer wurden 
die weltbekannten Schriftrollen nicht vor den Römern versteckt, 
sondern nach jüdischer Sitte bestattet. Und in der Siedlung wur-
den nicht nur Schriftrollen abgeschrieben, sondern Datteln ver-
arbeitet. Masada ist in den Augen des Reiseleiters nicht nur das 
einzigartige Symbol des Widerstandes der Juden gegen die Rö-
mer, eine Art Nationaldenkmal im Jahre 73 nach Christus. Jose-
phus habe als einziger die Geschichte des Krieges von Römern 
und Juden aufgeschrieben und wohl mehr einen Roman daraus 
gemacht, meinte Maron. Seit 2004 werden hier nicht mehr die 
Soldaten der israelischen Armee vereidigt. Auch wenn Joachim 
Puttkammer manches deutlich anders sah als der Palästinen-
ser, war es für eine Bildungsreise gut und wichtig, viele Orte 
und Ereignisse aus anderer Sicht zu sehen.
Es war keine beschauliche, meditative Reise. Sie ließ die Grup-
pe erkennen, wie kompliziert die Situation im Nahen Osten ist 
und wie ratlos nahezu alle in diesem Gebiet sind. Auch der Ver-
such von Papst Franziskus, der sich zur selben Zeit um ein Mit-
einander beider Staaten bemühte, wird daran kaum etwas än-
dern.

Schöne mecklenburgische Heimat 
Zur Juli-Ausstellung in der Lukaskirche 
Graal-Müritz

Farbreproduktionen von Franz Muth sind im Juli in der Lukaskir-
che zu sehen. Die Bilder erschienen 1938 in einer Sammelmap-
pe. Joachim Puttkammer entdeckte sie in einem Antiquariat. 
Die Bilder sind eine handwerkliche Meisterleistung und offenba-
ren wie kaum eine andere Sammlung die Schönheit von Meck-
lenburg, sei es nun das Innere der Rostocker Marienkirche, der 
Blick vom Hafen auf die Stadt Wismar, sei es das inzwischen 
historische Stadtbild von Dargun, oder Dobbertin, das seine 
Auferstehung erlebt, sei es Neubrandenburg oder Schwerin, 
auch das Innere des Hohenzieritzer Schlosses oder ein Blick 
auf die Ivenacker Eichen, die so nicht mehr stehen, auch das 
herrliche Ludwigsluster Schloss, das langsam wieder restauriert 
wird, auch das Fritz-Reuter-Zimmer in Stavenhagen und Heili-
gendamm als Ostseebad und natürlich Güstrow.
Der Betrachter freut sich über Einrichtungen und Gebäude, 
die über den zerstörerischen Krieg hinweg erhalten geblieben 
sind, er ist traurig, wenn er den Schwebenden von Barlach nicht 
mehr auf dem Bild sieht, er wurde als „entartet“ aus dem Gü-
strower Dom entfernt und eingeschmolzen. Mit Interesse sieht 
er die Veränderung im ehemaligen Stavenhäger Rathaus - Heu-
te ganz und gar Museum. Auch die Inneneinrichtung im Lud-
wigsluster Schloss ist völlig verändert, und das Hohenzieritzer 
Schloss wurde nach 1945 völlig ausgeräumt; vieles scheint un-
wiederbringlich verloren. Erfreulich, dass auch zu DDR-Zeiten 
in Neubrandenburg die alte Stadtmauer mit ihren Toren und 
Wiekhäusern geblieben oder rekonstruiert worden ist.
Beim Betrachten denkt man unwillkürlich an Goethes Wort: 
„Achte jedermanns Vaterland, doch das deinige liebe.“

Gartenzimmer Schloss Hohenzieritz

Joachim Puttkammer

Wie sind Sie zu Kafka gekommen?

Dank einer Initiative von Frau Helga Serauky und Herrn Wolf-
Detlef Schulz trafen sich am 03. Juni 2014 Literaturfreunde und 
Mitglieder der Heimatfreunde e. V. Graal-Müritz im Museum, 
um in einer Veranstaltung der besonderen Art an den Aufent-
halt des außergewöhnlichen Schriftstellers im Jahre 1923 in 
Graal-Müritz zu erinnern. Denn genau an diesem Tag, auch ein 
Dienstag, vor 90 Jahren verstarb Franz Kafka.
Mit seiner Antwort auf die obige Frage weckte Herr Schulz so-
fort das Interesse, denn es waren Erzählungen seiner Frau 
Doris, die im Urlaubsdomizil Kafkas, dem Haus „Glückauf“ in 
Müritz, geboren und aufgewachsen ist, Begegnungen mit Bio-
graphen, die in Graal-Müritz nach Spuren Kafkas suchten, und 
eigene Leseerlebnisse, die Herrn Schulz so faszinierten. 
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Zur Veranschaulichung dienten die im Museum aufgestellte 
Tafel „Jüdische Spuren in Graal-Müritz“, die Vitrine mit Gegen-
ständen, z. B. dem Fischbesteck aus dem Hause Glückauf und 
die ausgestellten Bücher.
Was davon hat Kafka vermutlich gesehen, berührt, benutzt?
Eine nachdenkliche Stimmung kam auf.
Herr Joachim Weyrich und Herr Wolfgang Rühs erinnerten an 
ihre Bemühungen, den Abriss der Häuser zu verhindern oder 
wenigstens die Fassade zu erhalten. Übrig blieb nur ein Stück 
Treppe vom Haus „Huter“, dem jüdischen Erholungsheim „Kin-
derglück“, wo Dora Diamant, eine Jüdin aus Osteuropa, als Be-
treuerin arbeitete. Vielleicht hat Kafka gerade an diesem Stück 
Treppe gestanden, da der Eingang zur Küche gegenüber war, 
wo Kafka Dora kennenlernte.
Auf Karten und in Briefen aus Graal-Müritz schrieb Kafka, dass 
das Meer die Gespenster vertreiben helfe, ihn beglücke und 
immer wieder auch darüber, dass er täglich gesunde, fröhliche 
Kinder erlebe.
In ihrer gefühlvollen Art, mit viel Mimik und Gestik sowie kurzen 
Kommentaren, las Frau Helga Serauky vor, wie Dora Diamant 
und Franz Kafka sich begegneten und sich näher kamen.
Für Kafka wurde das Meer „schöner, mannigfaltiger, lebendiger 
und jünger“. Aber ihrer großen Liebe war nur noch ein Jahr ver-
gönnt.
Einen Tag vor seinem Tod schrieb Kafka, dass er sich erst jetzt 
aus allen Schwächen herausgearbeitet hat.
Zum Ende der Veranstaltung las Frau Riedel die Parabel „Ei-
ne Kaiserliche Botschaft“, die viele Interpretationen auch für die 
heutige Zeit zulässt.
So sind wir an diesem Abend Franz Kafka wieder nähergekom-
men.

Danke den Literaturfreunden und den Heimatfreunden Graal-
Müritz e. V. für diese schöne Veranstaltung.

S. Behrens/M. Maroß

Literarischer Rundgang 

Graal-Müritz: Begegnungen mit Geschichte und Literatur - 
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekann-
te Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich 
Namen wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt  
Tucholsky u. v. a. m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spu-
ren dieser Dichter wandeln und in die Geschichte des Ortes ein-
tauchen.

Mittwoch, 09. Juli 2014, 16 Uhr, Treffpunkt: Westeingang 
Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/erm. 4,50 EUR

Vorlesestunde mit Marion Petznick in der Bäderbibliothek 
in Graal-Müritz
Alle Kinder im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich in die 
Bibliothek eingeladen. Die Graal-Müritzer Autorin Marion Petz-
nick wird Euch eigene und fremde sagenhafte Geschichten aus 
unserem Land erzählen.

Dienstag, 15. Juli 2014, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, 
Fritz-Reuter-Str. 17

Wir freuen uns auf Dich!
Die Teilnahme ist kostenlos.

Aus dem Heimatmuseum

In einer Ostsee-Zeitung vom 20.08.1966 fand ich unter dem Ti-
tel „Werbeprospektivisches“ folgenden Artikel.
Kolleginnen und Kollegen, Werktätige des In- und Auslands! 
Hereinspaziert - hereinspaziert! Besuchen Sie die hervorra-
gendste Sehenswürdigkeit der Ostseeküste! Versäumen Sie 
nicht, den Zeltplatz in Graal-Müritz durch Ihre werte Person zu 
beehren!
Wir bieten, was zu bieten ist!
Sollte Sie ein kleines Zipperlein plagen, bei uns werden Sie in 
nur 14 Tagen restlos kuriert. Moor- und Schlammbäder, die sich 
malerisch in die schluchtenreiche Waldlandschaft einfügen, ver-
helfen Ihnen ohne die geringste Mühe zu Schlamm- und Moor-
packungen.
Als ein begeisterter Freund vieler liebenswerter Haustierchen 
haben Sie von früh bis spät das große Glück, dem lustigen 
Spiel vieler entzückender Mücklein zusehen zu dürfen und mit 
ihnen auf das hautengste Freundschaft zu schließen. 
Sind Sie des langweiligen Strandlebens überdrüssig und haben 
Verlangen nach interessanter Abwechslung, so schicken wir 
den Minol-Pirol, dessen Inschrift Sie bis zu vier Stunden studie-
ren dürfen, um als dann eine Propangas-Flasche gefüllt in ihre 
Behausung zu tragen. 
Eine Sitzung an jenen Ort, den selbst der Kaiser zu Fuß aufzu-
suchen pflegte, gestaltet sich zu einem unvergessenen Erlebnis 
durch eine erlesene Komposition verschiedenster Düfte.
Hüten müssen Sie sich jedoch in unserer neu erbauten Selbst-
bedienungsgaststätte davor, sich den Magen zu überladen. Die 
einzelnen Gerichte sind derart reichlich und überfordern ihren 
durch würzige Seeluft stark verminderten Appetit oft dermaßen, 
dass Sie garantiert die Hälfte wegschütten. 
Nach 14 Tagen werden Sie uns bestätigen, dass Sie sich noch 
nirgends so gut erholt wie hier bei uns und noch oft werden Sie 
sich nach diesem idyllischsten, vor allem ruhigsten Landstrich 
unseres Breitengrades zurücksehnen. 

Die Kurverwaltung 

Dazu in einem anderen Artikel der OZ vom 04.06.1966
„Mit Kanonen“ auf Mücken!
Nicht mit Kanonen auf Spatzen, sondern auf Mücken, machen 
seit einigen Tagen die Spezialisten des VEB Dienstleistungen 
Rostock auf dem beliebten Zeltplatz in der Uhlenflucht von 
Graal-Müritz Jagd. Statt mit Pulver und Blei, sind diese „Kano-
nen“ mit chemischen Vertilgungsstoffen geladen.
Der „Kampf“ lohnt sich. Spätestens eine Stunde nach dem Anti-
Mückenangriff in den Laubwäldern vorgetragen war, hört die in-
dividuelle Mückenjagd der Zelturlauber auf.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums 

Zeltplatz „Uhlenflucht“ 1971
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ritz.de

Exkursion nach Schwerin

Am 27.05.2014 war es so weit. Wir, die Klasse 4 der Ostsee-
Grundschule sind mit unserer Klassenlehrerin Frau Salomon, 
Frau Möller und Charlottes Eltern in unsere Landeshauptstadt 
Schwerin gefahren. 
Mit dem Zug sind wir morgens losgefahren. Wir waren alle 
sehr aufgeregt und auch wenn das Wetter nicht so schön war, 
wollten wir uns davon nicht die Laune verderben lassen.
Angekommen in Schwerin, sind wir zuerst zum Pfaffenteich ge-
laufen. Dort haben Pia und Luzia einen Vortrag gehalten. Der 
Pfaffenteich ist ca. 12 ha groß und im Stadtteil Schelfstadt. Um 
den Pfaffenteich gibt es viele historische Gebäude, z. B. das Ar-
senal. Hannes hat uns dann etwas darüber erzählt. Im Arsenal 
befindet sich heute das Innenministerium von Mecklenburg Vor-
pommern.
Das sind wir durch die Schelfstadt gelaufen, dort gibt es viele 
alte Gebäude. An der höchsten Stelle steht die barocke Back-
steinkirche „Schelfkirche“. Till und Torben haben uns dort einen 
kleinen Vortrag gehalten. 
Unser nächstes Ziel war der Marstall. Nico und Ben haben uns 
einiges darüber erzählt. Der Marstall war der herzogliche Pfer-
destall und Reithalle. Heute befinden sich ein Teil des tech-
nischen Museums und das Bildungsministerium von Mecklen-
burg Vorpommern darin.
Als letztes sind wir zum Schweriner Schloss. Da haben wir (Ka-
tharina und Emilia) unseren Klassenkameraden ein paar inte-
ressante Fakten erzählt, z. B. dass es kein genaues Baujahr 
gibt. Das Schloss ist in über tausend Jahren entstanden. 
Das Schloss ist sehr schön und königlich. Wir haben eine Füh-
rung durch das Schloss gemacht und dabei erfahren, dass im 
Schloss der Mecklenburgische Landtag tagt.
Danach sind wir dann zum Zug und wieder nach Graal-Müritz 
gefahren. Es war ein anstrengender, aber sehr schöner Tag. 
Danke an unsere Lehrerinnen und Charlottes Eltern!

Emilia und Katharina
Kl. 4 

Ein großes Dankeschön

Aktion: „ Rollerspende“

Nachdem den Hortkindern ihre Roller entwendet wurden, ent-
stand die Idee, Spenden zu sammeln. Dafür entwarfen die Erst-
klässler ein Plakat und bastelten eine Spendenkasse aus einem 
Pappkarton. Spontan kam von Janko die Idee, in die Apotheke 
zu seiner Mutti zu gehen. Der Vorschlag gefiel uns allen und 
die Kinder waren sogleich begeistert. Also ließ ich mich von ih-
rer Begeisterung anstecken. Frau Schulz und die Chefin hörten 
den Berichten der Kinder aufmerksam zu, spendeten für unsere 
Roller und wünschten uns viel Erfolg beim weiteren Sammeln. 
Als Dankeschön sangen wir unser Lieblingslied und spontan 
bekamen wir weitere Spenden von vorbeikommenden Bürgern. 
Angespornt von diesen Sammelergebnissen zogen am Nach-
mittag gegen 16:30 Uhr Malte, Florentine, Janko und Marie 
mit mir durch die Koppenheide, den Barsbüttler Ring 8 und10,  
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die Straße Zur Jugendherberge und den Ostseering 13. Unsere 
Spendenkasse füllte sich stetig und wir bekamen hilfreiche Hin-
weise im Umgang mit unseren Spielsachen.
Wir möchten uns für die finanzielle Unterstützung bei den 
Graal-Müritzern recht herzlich bedanken. Dazu gehören z. B. 
Herr Schwertner, Frau Winkler, Frau Gülzow, Frau Pogadl, Frau 
Löber, Frau Stein, Herr Jebramzik, Hotel Kähler, Fam. Pilavidis, 
Herrn Nippkow und Herrn Lange vom „Haus am Meer“, um nur 
einige zu nennen.
Ein besonderer Dank für eine sehr großzügige Spende geht an 
Frau Puhlmann von den „Cool Kid’s“.
Da unsere Spendenaktion so erfolgreich war konnten wir vier 
neue Roller kaufen. Zur Freude unserer Hortkinder kamen die 
Roller gleich zum Einsatz.

Was gibt es noch zu berichten!
Am 05.06.14 feierten die Hortkinder ihren Kindertag. Spaß, 
Spiel und Überraschungen standen auf dem Programm. Jedes 
Kind sammelte seine Punkte auf einer Sammelkarte und erhielt 
einen Preis. Die frisch gebackenen Waffeln waren lecker. Dan-
ken möchten wir den Schülern aus der Greenhouse-School für 
die Unterstützung.
Unser Fußball-Projekt läuft auf Hochtouren. Aus diesem Anlass 
werden die Hortkinder am 04.07.14 um 14:00 Uhr ein WM-Spiel 
im Hort verfolgen.
Die Sommerferien rücken immer näher und das Hortteam ist 
eifrig bei der Vorbereitung der Aktivitäten.
Sollten Sie liebe Eltern Vorschläge bzw. Ideen für die Gestal-
tung unserer Angebote haben, dann lassen Sie es uns wissen!
Das sei schon verraten: Es geht in den Umweltpark Güstrow 
und ins Kino. Natürlich nutzen wir bei schönem Wetter den 
Strand, die Spielplätze und den Klangwald. Radtouren nach 
Dierhagen und zum Eselhof sind auch geplant.
Wir freuen uns auf die neuen Erstklässler im Hort. Sie werden 
in der letzten Ferienwoche im „Käsehaus“ betreut.
Abschließend möchte ich die Gelegenheit nutzen, allen Eltern 
sowie Großeltern für die Unterstützung der Aktivitäten im Schul-
jahr 2013/2014 zu danken.
Das Hortteam wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub und 
freut sich auf die Ferien mit Ihren Kindern.

Ute Waasener 
Horterzieherin

Besuch im Heimatmuseum 

In jedem 3. Schuljahr gehen die Kinder der Ostsee-Grundschu-
le ins Heimatmuseum. Hier erfahren Sie eine Menge über die 
Entstehung ihres Heimatortes, wie früher Landwirtschaft betrie-
ben wurde, über die Küstenfischerei oder über den Torfabbau. 

Über die früheren Sitten beim Baden wird gelacht. Auf Interes-
se stoßen die Informationen über die Sturmfluten, die unseren 
Ort schon oft geschädigt haben. Auch alte Handwerksgeräte 
bringen die Schüler immer wieder zum Staunen. Die Klasse 3 
bedankt sich bei Herrn Weyrich ganz herzlich für die vielen In-
formationen, die uns im Sachunterricht nützlich sein werden.

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung
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Randalierer im Schulgarten

Im letzten Kurier berichteten wir vom fröhlichen Frühlingserwa-
chen im Schulgarten. Inzwi-
schen wurden schon einige 
Beete bestellt. Kräuter zeigen 
ihr frisches Grün. An den Ap-
felbäumen unserer Obstwiese 
sehen wir die ersten Knospen. 
Das schöne Wetter lockte 
viele Schüler in die Natur. Vor 

den Osterferien fanden in allen Klassen schöne Osterprojekte 
statt. Fleißig wurde gebastelt, gemalt, gedichtet und gelesen. 
Auch backen und kochen stand auf dem Plan. 
Gibt es den Osterhasen überhaupt? Diese Frage wurde von 
den Schülern eindeutig mit „Ja“ beantwortet. Aus diesem Grun-
de zogen auch viele Kinder aus, um ihre Osterkörbchen zu 
suchen. Im schön geschmückten Schulgarten wurden die Erst- 
und Drittklässler fündig. Die Schüler der 2. Klassen zog es in 
den Wald oder aufs Feuerwehrgelände. Wo suchte die 4. Klas-
se ihre Ostereier?

Dann gab es endlich Osterferien. Doch was mussten Herr Voss, 
Frau Kohlhoff, Frau Möller und einige Hortkinder am ersten Fe-
rientag im Schulgarten entdecken? Zerstörung überall! Gab es 
etwa einen Wirbelsturm am Wochenende? Das war unwahr-
scheinlich.
Feige, im Schutze des Waldes, der Garagen und der Dunkel-
heit haben die Zerstörer gehandelt und die Arbeit und den Spaß 
unserer jüngsten Schulkinder zerstört: Apfel- und Birnbaum, die 
ehemalige Schüler gepflanzt hatten, abgeknickt, zerschlagene 
Ostereier überall auf den Wegen, Pflanzen herausgerissen, 
Rhabarber zertrampelt,…

Habt ihr vergessen wie viel Mühe Gartenarbeit macht? Habt ihr 
vergessen, wie stolz jeder war, wenn das Gepflanzte auch ge-
erntet werden konnte? Macht das Zerstören wirklich mehr Spaß 
als sich am Wachsen und Gedeihen zu freuen? Wissen Eltern 
noch, was ihre Kinder in der Freizeit tun? Unsere Schüler wa-
ren jedenfalls sehr traurig, als sie von den Verwüstungen gehört 
haben:
Schüleraussagen:
Klasse 1: „Die Eier waren so schön bunt und wir haben den 
Garten geschmückt!“

Phillip aus Klasse 2b: „Ich finde es blöd, dass alles kaputt ge-
macht wurde.“ Luise aus der 2a stimmt ihm zu: „Schade, nun 
müssen wir alles wieder in Ordnung bringen.“ 
Man muss Gartenarbeit nicht lieben, aber das gibt niemanden 
das Recht, die Arbeit der anderen zu zerstören.
Wir bitten vor allem auch unsere ehemaligen Schüler:
SCHÜTZT UNSEREN SCHULGARTEN!!!

Wir geben nicht auf. Mit Wissen und Unterstützung unseres 
Bürgermeisters hat sich unsere Schule vorgenommen, den 
Schulgarten allmählich in einen Kräutergarten umzuwandeln. 
Dann soll er noch mehr der Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. Schon jetzt können Pflanzen gekauft werden. Vom Er-
lös wollen wir weitere Kräuterpflanzen erwerben. 
Wir suchen aber auch noch einige Pflanzen: für unseren Nasch-
garten könnten wir Himbeerpflanzen gebrauchen. Vielleicht 
kann uns jemand helfen?

Schüler und Lehrer der Ostsee-Grundschule

Neues aus unserem Internatsleben

Am 2.6.2014 war es endlich wieder soweit, sechs Jungen und 
ein Mädchen fuhren zu der Wasserskianlage nach Körkwitz. 
Das Wetter war super und an der 
Anlage angekommen, hieß es 
raus aus den Klamotten - rein in 
die Neoprenanzüge.
Für die „Neulinge“ Johanna, Se-
bastian, Adrian und Phillip gab 
es erstmal eine Einweisung. An-
schließend ging es ab aufs Was-
ser und schneller als wir denken 
konnten, lagen wir im Wasser. 
Aber aufgeben gab es nicht! Im-
mer und immer wieder ließen wir 
uns aufs Wasser ziehen. Übung 
macht schließlich den Meister. 
Das bewiesen Basti, Adrian und 
das einzige Mädchen Johanna. 
Sie schafften es schließlich den gesamten See zu umrunden. 
Für unsere „Fortgeschrittenen“ Kevin, Jörg und Florian war das 
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alles kein Problem. Sie gaben den Neueinsteigern Tipps und 
Tricks und zeigten ihr Können. Zuschauer hatten wir auch viele, 
z. B. die Gäste der Wasserskianlage und unsere Mädchen der 
Gruppe 2b. Die Mädchen und ihre Erzieherin waren mit den Rä-
dern gekommen, um uns beim Fahren, Spaßhaben oder auch 
ins Wasserplumpsen zuzugucken. In KÖRKs Strandarena am 
Bernsteinsee kann man sehr schön in Ruhe seine Freizeit ver-
bringen. Lugt die Sonne über den See, schaltet man ab und re-
laxt einfach.
Es war ein super toller Nachmittag und wir wünschen uns, dass 
wir bald mal wieder Wasserski fahren. Darum noch einmal ein 
ganz herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter der Wasserski-
anlage!
Die Kinder des Internates der Förderschule in Graal-Müritz

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Heiß-heißer-Kühlungsborn!

„Härrr Grimmmbärgerrr! Härrr Grimmmbärgerrr!“ So schallte es 
morgens, mittags und abends durch die Flure und über den Hof 
des Jugendgästehauses in Kühlungsborn. Und Herr Grimber-
ger funktionierte auch mit 50 Kindern genauso zuverlässig wie 
früher mit 30. Das zweibeinige Wikipedia-Model wusste auf alle 
Fragen ein Antwort. Und deshalb war es so schwer zu verste-
hen, dass auch ein allwissendes und sogar singen könnendes 
Nachschlagewerk wenigstens beim Essen mal seine Ruhe 
braucht. Und deshalb sollten die Fragen bei den Mahlzeiten 
ausschließlich an mich gerichtet werden. Das hat allerdings nur 
im Ausnahmefall geklappt. Einige Schüler trauten mir solche 
Kompetenzen wahrscheinlich nicht zu. Andere hingegen ver-
standen den Ansatz sofort, waren aber so clever, das Gespräch 
so zu beginnen: „Frau Griese, können Sie Herrn Grimberger 
mal fragen, ob/ wann...“.
Aber da Schüler auch beim leckersten Essen über einen na-
türlichen Fluchtreflex verfügen, hatten wir spätestens nach 20 
Minuten unsere Ruhe und konnten die wie immer liebevoll und 
abwechslungsreich zubereiteten Speisen genießen. Lange Er-
holungsphasen gab es aber nicht, schließlich waren wir ja im 
Chorlager und nicht etwa im Urlaub... Das muss ich schreiben, 
denn ich kann ja auf keinen Fall zugeben, dass es wieder toll 
war und ich seit Wochen auf diese Tage gewartet habe. Sonst 
kommt vielleicht noch jemand auf die Idee, mir diese Zeit von 
meinen Ferien abzuziehen...
Obwohl eigentlich den ganzen Tag über in den verschiedensten 
Besetzungen geprobt wurde, hatten wir wieder viel Spaß. Er-
wartungsgemäß kaufte sich jemand irgendetwas Schönes, und 
nach der nächsten Pause hatten zehn weitere Schüler auch 
was Schönes (nämlich das Gleiche) und später noch mal zehn. 
Dieses Jahr wurden die Blumenflipflops von stylishen Haar-
spangen abgelöst. Es gab Kinder, die sich in Bettbezügen ver-
liefen, geschminkte Jungs, ohrenbetäubenden Tischkicker und 
Saubere-Füße-Kontrollen. Es gab chipsbedeckte Fußböden, 
Deonebelwolken und Fenster-Hof-Fensterfußball. Es gab eine 
vorgeschrieben Lautstärke beim Reden, die keinesfalls unter-
schritten werden durfte... Es gab Türen, die nur mit einem lau-
ten Knall richtig zufielen (alle). Es gab Lachanfälle und Tränen 
der Wut beim Studentenmaumau. Und es gab Brötchenpro-
bleme: „Härrr Grimmmbärgerrr, ich schaffe nur ein halbes Bröt-
chen. Was soll ich mit der anderen Hälfte machen?“
Vor allem aber gab es diesen wunderbaren Gesang. Und wenn 
die Goldkehlchen alle gemeinsam trällerten, konnte es gar nicht 
laut genug sein. Bei meinen beiden Lieblingsliedern „Ich lass für 
dich das Licht an“ und „Tage wie diese“ mussten die Taschen-
tücher immer in Reichweite liegen und die Gänsehaut schob 
sich selbst durch die dickste Jacke. Danke dafür. Das ist genau 
meine Welt, und dafür muss ich echt nicht nach Westerland. 

Bleibt noch zu erwähnen, dass die drei Tage vollständig han-
dy- und fast hundertprozentig fernsehfrei waren. Und trotzdem 
konnten wir am Mittwoch alle Kinder völlig unbeschadet an ihre 
Eltern übergeben... Anke Griese

Beim Proben

Beim Chillen

Beim Studentenmaumau

Zeitungsleser
	 	 wissen mehr!
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Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchgemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.	 Zu den Sonntagsgottesdiensten wieder in der Lukaskirche:
06. Juli 
10:30 Uhr	 Seebrückengottesdienst 
	 mit Posaunenchor & Pastor Timm
13. Juli
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastorin R. Timm
20. Juli
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastorin R. Timm
27. Juli
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Timm
03. August
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Timm

II.	 Zur stillen Andacht und Besichtigung:
Offene Kirche täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr.

Jeden Mittwoch werden Abendandachten um 19:00 Uhr in un-
serer Kirche gehalten. 
Sie sind herzlich eingeladen!

III.	 Sommerkonzerte in der Lukaskirche:
11. Juli, Freitag
19:30 Uhr 	 „Gesang und Orgel“
	 Clara Solecki, Sopranistin & Andreas Fabienke, 

Orgel/Hamburg
18. Juli, Freitag 
19:30 Uhr 	 „Barock bis in die Fingerspitzen“
	 Hannes Maczey Trompete & Orgel
25. Juli, Freitag 
19:30 Uhr 	 „Witzig & Virtuos“ - Mozart, Gershwin, Chopin & Co
	 mit Holger Mantay/Klavier
01. August, Freitag
19:30 Uhr 	 „Orgelkonzert mit Spaßgarantie“,
	 Orgel Duo Lenz (mit Videoübertragung der Orgel-

spielanlage auf eine Leinwand im Kirchenraum)
03. August, Sonntag
19:30 Uhr	 „Sommerliche Serenade“ im Nonett,
	 mit Flöte, Oboe, Klarinette, Fagott, Horn, Violine, 

Viola, Violincello, Kontrabass
	 hmt III - Hochschule für Musik und Theater Ro-

stock
08. August, Freitag 
19:30 Uhr 	 Orgelkonzert Ulrich Billet/Hamburg

IV.	 Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor	 dienstags	 17:30 Uhr
Kindernachmittag	 donnerstags	 16:00 Uhr 	 (Sommerpause 
			   ab 14. Juli)
Kirchenchor	 Sommerpause
Konfirmanden	 Sommerpause

07. und 21. Juli, Montag 
15:00 Uhr	 „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde handar-

beiten und Erfahrungen austauschen, Ansprech-
partnerin Petra Schröter, zu erreichen unter 
038206 38838.

	 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder ähn-
liches loswerden möchte, kann dies gern im Ge-
meindehaus abgeben werden.

Café „PNIEL“
Jeden Dienstag von 15:00 
- 17:00 Uhr gibt es die Ein-
ladung zu Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen im Ge-
meindehaus der Lukaskir-
chengemeinde. Das Team 
freut sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkommen!

V.	 Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de) 
ist geöffnet:

dienstags: 	 15:00 bis 17:30 Uhr - Pastor Timm
donnerstags:	 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel 

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu errei-
chen.

Pastor Timm ist vom 8. bis 24. Juli in Urlaub. Die Vertretung 
hat Pastor Joneit aus Blankenhagen (Tel: 038201 837). Die 
Gottesdienste in dieser Zeit werden von Pastorin Renate Timm 
und Kantor Christian Timm aus Berlin gestaltet.

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
mir in Verbindung. Ich bin gern für Sie da. 

Ihr Pastor Timm

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.

Sprechzeiten im Büro: Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 
77230)

(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 
038206 13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 
798 52

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten/Tel. 03821 
8691203/E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 	 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
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Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Sonstiges:
- 	 Konfirmiert wurden zu Pfingsten

Jakob Fischer, Pascal Utermark, Jan-Friedrich Tietz und Me-
lanie Burgdorf (v. l. n. r.). Die Eltern und die Kirchengemeinde 
sorgten dafür, dass es ein schönes Fest wurde. Besonders 
dankbar sind wir für die feierliche musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes und die floristische Ausgestaltung der Lukaskir-
che.

- 	 Konzert mit Ulrich Billet an der Graal-Müritzer Orgel

Am Freitag, dem 8. August, spielt ab 19:30 Uhr der im Hamburg 
lebende Theologe und Organist Ulrich Billet an der Orgel der 
Lukaskirche Graal-Müritz 
Kompositionen von Johann 
Sebastian Bach, Mendels-
sohn-Bartholdy und Boell-
man. 
Ulrich Billet (geboren 1961 
in Karlsruhe) studierte in 
Heidelberg und Hamburg 
und arbeitete dort bereits 
als Organist und Kantor. 
Unterricht im Klavier- und Violinunterricht hatte er als ganz jun-
ger Mann bekommen. Nach dem Studium war er als Kirchen-
musiker in verschiedenen Gemeinden in Karlsruhe, Heidelberg 
und Hamburg tätig. Sein Vikariat absolvierte er in Stralsund, 
sein 2. theologisches Examen machte er in Greifswald. 1994 
wurde er als Pastor an die Thomaskirche zu Tribsees berufen. 
Die Buchholz-Orgel dort musste dringend restauriert werden, 
und Billet begleitete verantwortlich diese Arbeiten. Das ge-
schah 1996/97. Einen Teil der Kosten spielte er durch Konzerte 
im In- und Ausland, vor allem in Skandinavien, ein. Bei dieser 
Gelegenheit lernte er auch die Graal-Müritzer Orgel kennen. Im 
November 2003 produzierte er hier eine CD mit weihnachtlicher 
Orgelmusik. Im Jahre 2001 ging er als Pastor nach Hamburg-
Nienstedten. Auch hier spielte er eine CD mit ein. Heute arbei-
tet er als Pastor in Hamburg-Kirchwerder, gibt aber weiter Or-
gelkonzerte. Regelmäßig ist er auch Kurkantor in Prerow und 
Ahrenshoop.
Die Orgel in der Graal-Müritzer Kirche wurde am 18. Oktober 
1908 eingeweiht. Der Hof-Orgelbauer Carl Börger in Rostock-
Gehlsdorf baute sie. Das pneumatische Instrument hat zwei 
Manuale und ein Pedal. Allerdings war von Anfang an manches 

an dieser Orgel unbefriedigend. Bereits 1929/30 musste sie 
überarbeitet werden. 1953 erweiterte die Orgelbaufirma W. 
Sauer aus Frankfurt/Oder das Werk und gab ihm eine neue Dis-
position. Diese Firma reparierte auch die Orgel in den Jahren 
1993 bis 1997. Zum Abschluss machte der Organist Wolfgang 
Nützler aus Treuenbrietzen eine erste CD mit diesem Instru-
ment. Seit dieser Zeit gibt es regelmäßig Orgelkonzerte in der 
Kirche. Das Konzert mit Ulrich Billet dürfte ein Höhepunkt in die-
ser Reihe werden. 

(J. Puttkammer)

- Zum Vormerken:
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn am 24. 
August - 11:00 Uhr für Große und Kleine in St. Ursula, anschlie-
ßend Mittagsgrillen

Jubelkonfirmation (50, 60, 65 ff. Jahre) der Jahrgänge 1963 
- 65, 1953 - 55 und davor am Sonntag - 7. September - 10 Uhr 
Lukaskirche Graal-Müritz - Anmeldung bitte im Gemeindebüro

Gemeindefahrt nach Wismar am 23. September - bitte anmel-
den bei Küsterin Nickel oder Pastor Timm

Flohmarkt und Gemeindefest 27. September

Einladungen der regionalen Kirchenmusik:
Samstag, 30. August heißt es „Orgeltour“. Treffpunkt ist um 14 
Uhr die Kirche in Bad Sülze. Danach um 15 Uhr Thelkow, 16 
Uhr Cammin und der Abschluss findet in Ribnitz statt. Fahrt ist 
mit dem Privat-Pkw. In Cammin gibt es Kaffee und Kuchen. En-
de der Reise ist gegen 18 Uhr. Die Orgeln werden gespielt und 
erklärt von Regionalkantor Christian Bühler und die örtlichen 
PastorInnen geben Informationen zu den Kirchen. Kosten ent-
stehen keine, Spenden werden für die Kirchenmusik verwendet. 
Um Anmeldung wird gebeten. 

Regionalchortag „Die Zeit färben“ - Samstag, 13. September. 
Zum gemeinsamen Singen sind wieder alle in der Region ein-
geladen. Diesmal im neuen Gemeindehaus Sanitz, werden 
neue geistliche Lieder unter dem Motto „Die Zeit färben“ ab 14 
Uhr eingeübt und gegen 18 Uhr in der Kirche mit Begleitung 
dargeboten. Keine Kosten, Kuchenspenden erbeten. 

Kantor Christian Bühler

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag	 17:30 Uhr 	 hl. Messe in Marlow
Sonntag	 09:00 Uhr 	 in Graal-Müritz
Sonntag	 10:30 Uhr 	 in Ribnitz

Die diesjährige Dekanatswallfahrt nach Bad Doberan ist am 
Sonntag, dem 06. Juni. Wir feiern die heilige Messe im Do-
beraner Münster um 11:30 Uhr, wer mit dem Bus mitfahren 
möchte, trage sich bitte in die ausliegende Liste ein.

Unsere Religiöse Kinderwoche mit dem Thema „Follow me, 
Auf Dich baue ich“ findet vom 13. - 18. Juli in Klein Damme-
row statt. Es sind noch Restplätze frei!
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Seit 1990 lädt der Tschernobylverein Marlow jedes Jahr 24 
Kinder im Alter von 10 - 12 Jahren aus sozial schwachen Fa-
milien des Katastrophengebietes (Gomel) zur Erholung nach 
Marlow ein. Für die weißrussischen Kinder ist für vier Wochen 
die Grundschule Marlow ihr neues Zuhause. Rund um die Uhr 
werden die Mädchen und Jungen von 2 Betreuerinnen aus 
Weißrussland und dem Tschernobylverein Marlow betreut und 
versorgt. 
Am 22. Juli wird unsere Gemeinde Sankt Paulus in Marlow 
für die Kinder und ihre Betreuer ein buntes Programm gestal-
ten. 

Wir wünschen allen eine gesegnete Urlaubszeit!

Ihre Kirchengemeinde

 

1. Early-bird-Lauf in Graal-Müritz  
am 17. August

Der frühe Vogel fängt den Wurm, oder geht beim 1. Early-bird- 
Lauf in Graal-Müritz am 17. August 2014 an den Start. Diese 
Premiere, überhaupt der 1. Lauf dieser Art in Mecklenburg-Vor-
pommern, wird etwas ganz Besonderes. Das Frühstück für die 
limitierten 100 Starter wird mit Sicherheit ein großartiges Erleb-
nis. Und mal ehrlich, so kann doch auch ein schöner Tag be-
ginnen. Oder? Machen Sie mit? Informationen und Anmeldung 
unter: www.early-bird-lauf.de.
Übrigens: Das Aquadrom Graal-Müritz feiert in der Woche vom 
11. - 17. August 2014 sein 10jähriges Jubiläum. Der Early-bird-  
Lauf über 7+3 km rund um Graal-Müritz wird nur eine von vielen 
Veranstaltungen in dieser Woche sein.
Der Sommer hat begonnen - in den Ferien das Schwimmen ler-
nen – kein Problem im Aquadrom. In der Zeit vom 14. Juli bis 
22. August bieten wir wieder unseren Ferienschwimmkurs für 
Kinder an. Die Kursdauer beträgt maximal 15 Unterrichtsstun-
den, Ziel ist natürlich das Seepferdchen. Voranmeldungen und 
weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 
038206 87920 vom Team der Wasserwelt.
Auch im Juli ist unser Biergarten am Aquadrom jeden Freitag 
und Samstag ab 17 Uhr (wetterabhängig) für Sie geöffnet.
Hier bieten wir Ihnen leckeres Gegrilltes für die ganze Familie 
an. Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Unser Wellnessangebot im Monat Juli ist eine Nachtkerzenöl-
Packung im Wärmeschwebebett. Lassen Sie Ihre Haut mit einer 
Mischung aus Basiscreme und Nachtkerzenöl verwöhnen. Sie 
legen sich auf unser Schwebebett und die Pflegestoffe werden 
großzügig auf Ihren Körper aufgetragen. Warm eingekuschelt 
schweben Sie nun 30 Minuten auf 36° C warmem Wasser, oh-
ne mit diesem in Berührung zu kommen. Die in den Sommer-
monaten stark beanspruchte Haut wird effektiv gepflegt und der 
Fett- und Feuchtigkeitsgehalt ausgeglichen. Bei Fragen und Re-
servierungen erreichen Sie unser Wellnessteam unter der Tele-
fonnummer  038206  879 25.
In der Zeit vom 11. – 12. Juli wird wieder ein Schuhverkauf im 
Aquadrom stattfinden. Hier bietet die Nero Trading GmbH ihre 
Artikel zum Verkauf an. Vom 2. – 3. August wird ein Antik-, Trö-
del- und Sammlermarkt mit Modellbahnbörse, jeweils von 10 – 
18 Uhr, im Bereich der Sporthallen im Aquadrom stattfinden. 
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist un-
ser Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206  
87901 gerne für Sie da. Folgen Sie uns auch auf Facebook, wo 
wir stets über Aktuelles informieren und uns auch dort über Ih-
ren Besuch freuen.

Tatütata der Florian ist da!

Die Sirene - Freund und Störfaktor in Sachunion. Oft werden 
meine großen Feuerwehrleute gefragt: „Muss das denn in der 
heutigen Zeit noch sein?“

Was ist eine Sirene? Ein Schallerzeugungsgerät zur Alar-
mierung oder Warnung, in der Regel durch einen charakteri-
stischen an- und abschwellenden Heulton.
Im öffentlichen Bereich werden Sirenen für die Alarmierung der 
Feuerwehr oder für die Warnung der Zivilbevölkerung im Kata-
strophenfall verwendet, im privaten und gewerblichen Umfeld 
hauptsächlich als Brand- oder Einbruchsalarmanlage einge-
setzt.
Die Sirene alarmiert nicht nur die Kameraden, sondern sie in-
formiert auch die Einwohner über eine Gefahrensituation in 
Graal-Müritz. Denken Sie sich einmal folgende Situation, das 
Nachbarhaus brennt und Ihr Haus ist unmittelbar in Gefahr. Für 
die Kameraden heißt es erst Menschen retten, d. h. Sie in dem 
Nachbarhaus müssen von den Kameraden auf die drohende 
Gefahr hingewiesen werden. Anschließend kann der eigentliche 
Brand gelöscht werden. So geht wertvolle Zeit verloren und der 
Nachbar verliert vielleicht alles. Da kann die Sirene uns unter-
stützen. 
Ein anderes Beispiel. Die Sirene ruft meine Kameraden und so-
fort wissen alle Einwohner im Bereich des Feuerwehrgeräteh-
auses gleich wird es hektisch auf dem Hof. Die Kameraden 
kommen zu Fuß mit dem Fahrrad oder mit dem Auto blitz-
schnell angesaust und kurz danach verlassen die roten Einsatz-
fahrzeuge den Hof mit Blaulicht und Sondersignal. Da niemand 
mehr Platz machen brauch ist das für uns ein wertvoller Zeitge-
winn. Im Einsatzfall zählt für uns jede Minute.

Welche Bedeutung haben die verschiedenen Signalformen 
der Sirene?

Alarm für die Feuerwehr 

3 x 15 Sek. Dauerton 

Alarm für die Bevölkerung

1 Min. auf- und abschwellender Heulton 

Gefahr (z. B. durch Hochwasser oder einen Chemieunfall): 
schützende Räumlichkeiten aufsuchen und über Medien durch-
gegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. Radio einschalten.

Entwarnung 

1 Min. gleich bleibender Dauerton 

Ende der Gefahr: Mögliche Einschränkungen im täglichen Le-
benslauf werden über Medien durchgegeben.
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Na klar ist der Heulton für die Einwohner unangenehm und 
deshalb wird die Sirene bei kleinen Schadenslagen von der 
Leitstelle nicht angesteuert. Da erfolgt die Alarmierung meiner 
Kameraden nur über den Funkmeldeempfänger „Pieper“. Aller-
dings können wir damit nicht alle Kameraden erreichen. Des-
halb ist das nicht der Regelfall.

Wie sieht das denn in Deutschland generell mit den Sire-
nen aus?
Das Sirenennetz aus fast 100.000 Sirenen in Deutschland wur-
de in den 90er-Jahren aus Kostengründen abgebaut und nur 
noch wenige für die Feuerwehralarmierung stehen gelassen. 
Seitdem gibt es kein flächendeckendes Warnsystem für die 
Bevölkerung mehr. Abgesehen von Warnmeldungen, die über 
Radio und Fernsehen verbreitet werden können. Dies wird in-
zwischen von einigen als Fehler angesehen, da die Warnmög-
lichkeit durch Sirenen damit auch für zivile Großschadensfälle 
(z. B. bei Hochwasse, Störfall etc.) verloren gegangen ist. Bei 
Stromausfällen sind Rundfunkdurchsagen faktisch nutzlos, da 
die wenigsten batteriebetriebene Empfangsgeräte haben. Es 
sind aber Diskussionen aufgekommen, die eine Reaktivierung 
von den Sirenen jetzt immer wahrscheinlicher machen.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe suchte deshalb nach einem neuen Medium für großflächige 
Katastrophenwarnungen. Entscheidend sind neben der Schnel-
ligkeit der Alarmierung, die Erreichbarkeit der Bevölkerung, die 
Ausfallsicherung und die Kosten. Großes Augenmerk liegt auf 
dem „Weckeffekt“. Die Bevölkerung jederzeit aufmerksam zu 
machen, bestimmte Medien einzuschalten, wie es bei der Sire-
ne gegeben war. Neuentwicklungen müssen dementsprechend 
dahin gehen, dass sich im Katastrophenfall Empfangsgeräte 
selbst aktivieren.
Brauchen wir in Graal-Müritz die Sirene? Die Frage habe ich 
eingangs schon gestellt und vielleicht hat der Eine oder Ande-
re seine Einstellung zu der Thematik überdacht. Meine Kame-
raden beantworten die Frage jedenfalls mit einem deutlichen 
JA.

Ihr/Euer Florian der beim Ruf der Sirene auf schnellstem 
Wege zur Gefahrenbeseitigung ausrückt.

Graal-Müritzer Briefmarkensammler aktiv

Den Briefmarkensammlern und allen die Briefmarke und Post-
geschichte Interessierten (Philatelisten) sagt man ein Stuben-
hockerdasein nach. Im stillen Kämmerlein sich an den bunten 
Bildchen zu ergötzen ist jedoch nicht „unser Ding“. Unsere klei-
ne aber doch aktive Gruppe kommt nicht nur an ihren Vereins-
abenden regelmäßig zusammen, sondern sendet auch Lebens-
zeichen in die Öffentlichkeit. So zeigten jüngst Renate Ahrns 
und Hermann Kettrup aus Anlass des fünfundzwanzigjährigen 
Bestehens der Ortsgruppe der Volkssolidarität in der Begeg-
nungsstätte einige Impressionen aus ihren Sammlungen. Frau 
Ahrns präsentierte mit Eichhörnchen auf Briefmarken ihre Lieb-
linge, Herr Kettrup entführte mit Briefmarken und Stempeln in 
die touristischen Zentren unseres Bundeslandes. Insgesamt ei-
ne gelungene Präsentation zur Darstellung der Sammlerleiden-
schaft der örtlichen Philatelisten.
Auch über die Landesgrenzen hinaus war unser 57 Jahre be-
stehender kleiner Verein tätig. Dieter Wegner hat seine Aus-
stellung über Napoleon so vervollkommnet, dass diese in einer 
höheren Ausstellungsklasse gezeigt und prämiert werden kann. 
Vergleichsweise wie ein Aufstieg einer Fußballmannschaft von 
der dritten in die zweite Liga. Anlässlich einer Einladung zur 5. 
Deutschen Meisterschaft der Thematischen Philatelie in Essen 
konnte im Mai eine Silbermedaille errungen werden. Ein großer 
Erfolg für ihn und den Verein. Lange Zeit hatten wir nicht solch 
hochwertige Ausstellungsobjekte. 

Eine Ausstellungsklasse tiefer errang unser Sammlerfreund 
ebenfalls Silber mit seiner Ausstellung über Schlagen, die er auf 
der Nordposta in Hamburg der interessierten Öffentlichkeit ge-
zeigt hat.
Wir meinen, dass thematische Sammlungen schöne Möglich-
keiten sind, sich eines Themas zu widmen. Auch für Kinder, 
Schüler oder Schulen allgemein im Rahmen eines Themenpro-
jektes bestehen hier viele Ansatzpunkte bis hin zu einer kleinen 
Ausstellung für die Öffentlichkeit.

Jörg Blotenberg
Erster Vorsitzender

SSC erreicht Saisonziel

Zum Saisonabschluss des Schachvereins Graal-Müritz tra-
fen sich einige Spieler zum alljährlichen „Schach im Park“ am 
Pfingstsonntag. Zahlreiche Urlauber und Gäste konnten sich 
von der Spielstärke unserer Mannschaften überzeugen. Frau 
Krämer sorgte wie gewohnt mit kleinen Leckereien und selbst-
gebackenem Kuchen für die kulinarische Umrahmung. Dafür 
gab es von allen Seiten viel Lob. Vor allem die lockere Atmo-
sphäre und das schöne Ambiente im Park machten den Nach-
mittag wieder zu einem schönen Erlebnis.

Unsere erste Mannschaft erreichte als Neuling mit dem 6. Platz 
in der Landesliga-Ost souverän den Klassenerhalt. Die zweite 
Mannschaft (Bezirksklasse) verpasste mit dem 2. Platz den Auf-
stieg in die Bezirksliga nur knapp. Die teilweise arg dezimierte 
dritte Mannschaft wurde abgeschlagen Letzter. So werden im 
nächsten Jahr nur zwei Mannschaften an den Start gehen (Lan-
desliga und Bezirksklasse). 
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Hervorzuheben ist das gute Abschneiden einzelner Spieler 
(Prof. Günther Kundt, Dr. Lutz Schumann, Florian Hoese) bei 
verschiedenen Turnieren. Wolfgang Rath gewann das stark 
besetzte Ribnitzer Weihnachtsturnier (21 Spieler). Wolf-Detlef 
Schulz wurde Dritter. Peter Micheel wurde beachtlicher Zehn-
ter der Landes-Seniorenmeisterschaft (66 Spieler). Reinhard 
Schröter erreichte überraschend das Viertelfinale im Landespo-
kal und scheiterte erst am späteren Pokalsieger und Bundesli-
gaspieler Max Weber. Ulli Hausmann gewann klar, ohne Punkt-
verlust, das Sektionsturnier und erreichte auf Anhieb eine DWZ 
von 1623.
Diese DWZ (Deutsche Wertungsziffer) spiegelt die Leistungs-
stärke jedes Schachspielers wieder und wird jährlich neu be-
rechnet. Zum Vergleich: Weltmeister M. Carlsen hat eine ELO 
(intern. WZ.) von 2827, V. Anand eine DWZ von 2759! Den mei-
sten Zuwachs hatte unser viertes Brett, Thomas Poppe mit 26 
Punkten! Nachfolgend die neuen DWZ für 2014 in der gespie-
lten Brettfolge: 
1.	 Hans-Eckart Lüthke	 2121	 + 25
2.	 Dr. Lutz Schumann	 1735	 - 103
3.	 Wolf-Detlef Schulz	 1821	 - 17
4.	 Thomas Poppe	 1722	 + 26
5.	 Peter Micheel	 1720	 + 10
6.	 Wolfgang Rath	 1607	 - 54
7.	 Prof. Günther Kundt	 1487	 - 41
8.	 Gerhard Scholz	 1457	 + 2
9.	 Ulli Hausmann	 1623
10.	 Florian Hoese	 1011	 - 2
11.	 Hubert Gutmann	 1322	 + 7
12.	 Jens Rottstock	 1285	 - 37
13.	 Lothar Krämer	 1139	 - 22
14.	 Hans Schmidt	 1155	 - 86
15.	 Ben Fehling	 1180

Verstärken werden wir die erste Mannschaft in der nächsten 
Saison mit dem frühere HSG-Ligaspieler Horst van Bentum 
(DWZ 2013) am zweiten Brett und Ulli Hausmann (1623), so-
dass wir recht optimistisch sind für die neue Spielzeit! 

Wolf-Detlef Schulz
Mannschaftsleiter

Im Herzen Graal-Müritz

Am Samstag, dem 06. September 2014 laden wir alle Interes-
sierten zu einem Ausflug ein.
Wir wollen in das Bibelmuseum nach Barth fahren, die Kirche 
in Barth besichtigen, uns von der Quelle in Kenz gutes Was-
ser holen und im Starkower Pfarrgarten vorbeischauen.
Wer Lust hat, mitzukommen, melde sich bitte bis zum 15. Au-
gust bei mir in der Kastanienallee 8 a oder hinterlasse eine 
Nachricht im Gemeindebüro, damit wir die Fahrt genau planen 
können.
Nähere Informationen zum Ablauf erhalten Sie dann persönlich.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen einen schönen 
und erholsamen Sommer.

Dr. Martina Timm
Vorsitzende FV

Bald geht es wieder an Bord  
der MS BALTICA

Liebe Graal-Müritzer Seniorinnen und Senioren!
Der Vorstand des Gemeinnützigen Vereins „Stiftung Graal-Mü-
ritz“ e. V. hat mir grünes Licht gegeben, wieder eine Minikreuz-
fahrt mit der MS BALTICA für Sie zu organisieren. Im letzten 
Jahr hatten 65 Damen und Herren unser gleichlautendes An-
gebot genutzt. Viele Mitfahrer fanden diese Art eines gemein-
samen Ausfluges sehr gut. Man hatte keine weite Anreise, war 
nicht so lange von zu Hause weg und hatte genügend Ge-
sprächsstoff für die Dauer der kurzen Seereise. Einige nutzten 
auch die Einkaufsmöglichkeiten an Bord des Schiffes. See-
krank wurde niemand. Das liegt auch daran, weil die BALTICA 
nicht bei jedem Seegang an unserer Seebrücke anlegt. Sind 
die Wellen zu hoch, will man den Passagieren die damit ver-
bundenen Unannehmlichkeiten nicht zumuten. Also, und so ist 
es im vergangenen Jahr gewesen, wird die Buchung um eine 
Woche verschoben. Meist halten starke Winde bei uns ja nicht 
lange durch, sodass es nach einer Woche wieder günstige Be-
dingungen für die Seefahrt gibt. Wir werden für den „Notfall“ ei-
ne Telefonnummer bekannt geben, über die Sie dann im Zwei-
felsfall am Morgen des Abfahrtstages erfahren können, ob das 
Schiff nach Graal-Müritz kommen wird. Diese Nummer und al-
les Weitere teilen wir Ihnen im Gemeindekurier August und in 
den Schaukästen mit.

Was jetzt schon feststeht ist: 
Reisetag: 	 Sonntag, 14. September 2014
Treffpunkt Seebrücke: 	 15:30 Uhr
Ankunft Seebrücke: 	 18:00 Uhr

Bis zum Meldetermin, der noch veröffentlicht wird, denken Sie 
bitte schon darüber nach, ob Sie sich mit A) einem Stück Tor-
te und einem Pott Kaffee oder mit B) einem ofenwarmen Ap-
felstrudel mit Vanilleeis und Sahne und einem Pott Kaffee oder 
mit C) einem großen Eisbecher „BALTICA“ von uns und der 
Schiffsküche verwöhnen lassen wollen. Den Fahrpreis über-
nimmt die „Stiftung“ wiederum für Sie. Sie brauchen eigentlich 
nur gute Laune und ein wenig Geduld beim Ein- und Ausstei-
gen mitzubringen.
Ich hoffe, dass wir Ihnen mit unserem Angebot auch in diesem 
Jahr eine besondere Freude bereiten können.
Bis später herzliche Grüße und genießen Sie den Sommer! 

Klaus Graf (77293) 
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Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für den Monat Juli 2014  für alle Mitglieder 
der Volkssolidarität und Interessierte 

Montag	 07.07.	 09:30 Uhr	 Talk up Platt
		  14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag	 08.07. 	 14:00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
		  14:00 Uhr	 Skatverein
Donnerstag	 10.07.	 14:00 Uhr	 Handarbeit und Spiele
Montag	 14.07.	 14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag	 15.07.	 14:00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
		  14:00 Uhr	 Skatverein
Donnerstag	 17.07.	 14:00 Uhr 	 Handarbeit und Spiele
Montag	 21.07.	 14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag	 22.07. 	 14:00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
		  14:00 Uhr	 Skatverein
Donnerstag	 24.07.	 14:00 Uhr	 Handarbeit und Spiele
Montag	 28.07.	 14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag	 29.07.	 14:00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
		  14:00 Uhr	 Skatverein
Donnerstag	 31.07.	 14:00 Uhr	 Handarbeit und Spiele

Änderungen vorbehalten!
Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot be-
reit!

Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume: Telefon-Nummer 
038206 79066.

Die Wirtschaftliche Vereinigung  
Graal-Müritz e. V. informiert:

Liebe Mitglieder und Freunde der Wirtschaftlichen Vereini-
gung,
ein Dankeschön an die Wählerinnen und Wähler der Wirt-
schaftlichen Vereinigung bei der Kommunalwahl 2014. Wir ha-
ben es geschafft! Nicht nur 2 Sitze in der Gemeindevertretung 
erneut erreicht, sondern noch einen dritten hinzugewonnen! Da-
mit wird der Verein künftig von Thomas Dorroch, Jürgen Gott-
schalk und Oliver Behrens in der Gemeindevertretung vertreten. 
Wir danken Ihnen für das Vertrauen und werden uns auch wie 
bisher für die Belange des Ortes einsetzen.
Weiterhin kündigen wir schon jetzt unser 9. Sommerfest an. Es 
findet vom 22.08.2014 - 24.08.2014 auf dem Waldparkplatz an 
der Seebrücke statt. Buntes Treiben, Musik zum Feiern und Ab-
tanzen mit tollen Highlights und auch in diesem Jahr sind wie-
der viele Vereine unseres Ortes mit ihrem Programm am Sams-
tag und Sonntag dabei.
Wir hatten Ende April einen Stammtisch mit dem Thema „Finan-
zierungsmöglichkeiten und Förderinstrumente für den Mittel-
stand in Mecklenburg-Vorpommern“ veranstaltet. Auch an die-
ser Stelle nochmal ein Hinweis für die Unternehmer des Ortes 
sich über günstige Fördermöglichkeiten auch für kleinere, kurz-
fristig abrufbare Kredite zu informieren. Unser Verein teilt Ihnen 
gerne Ansprechpartner mit. Rückfragen per Mail an Wirtschaft-
liche-Vereinigung@t-online.de

Für den Vorstand der Wirtschaftlichen Vereinigung Graal-
Müritz e. V.

Andrea v. Buttlar

 
 
 
 

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz:

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen Einwohnern un-
serer Gemeinde, die uns bei der Kommunalwahl ihre Stimme 
gegeben und damit ihr Vertrauen ausgesprochen haben. Ins-
gesamt waren das 1.323, das sind 199 Stimmen mehr als zur 
Kommunalwahl 2009.
Wir werden wieder mit 3 Abgeordneten in der Gemeindevertre-
tung vertreten sein, zu einem möglichen vierten Sitz fehlten nur 
wenige Stimmen. 
Das Ergebnis zeigt, dass die durch uns vertretene Politik von 
den Bürgerinnen und Bürgern mitgetragen wird. Das bestärkt 
uns in unserer Arbeit. Unsere Vertreter in der Gemeindevertre-
tung für die nächste Legislaturperiode sind:

Dr. Benita Chelvier
Jens Witt
Jörg Griese, der auch gleichzeitig in den Kreistag gewählt wurde.

Unsere Themen aus dem Wahlkampf behalten wir im Auge, 
versprochen! 
Nun werden erst mal Gespräche über die mögliche Zusammen-
setzung der Ausschüsse und den oder die Vorsitzenden/e un-
serer Gemeindevertretung geführt - der oder die Bürgervorste-
her/in. Diese/dieser wird in der konstituierenden Sitzung (Ende 
Juni oder Anfang Juli ) gewählt und hat eine besondere Funkti-
on für die Gemeinde.  Ab August lädt unser Gemeindeverband, 
wie jetzt schon über viele Jahre praktiziert, am Montag vor dem 
letzten Donnerstag um 19.00 Uhr ins Aquadrom ein. Einmal 
monatlich wollen wir über aktuelle Themen sprechen und auch 
die Gemeindevertretersitzungen vorbereiten. Gäste sind herz-
lich willkommen!

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

DIE LINKE
Graal-Müritz

Wir wollen helfen!

Am 31. Mai standen wir wie in jedem Jahr mit einem Solidari-
tätsstand im Rahmen des Parkfestes im Graal-Müritzer Rhodo-
dendronpark.
Mit den Einnahmen aus unserem Buchbasar wollten wir nach 
dem Brand im „Chinagarten“ in diesem Jahr die Sanierung und 
Wiedereinrichtung dieses Restaurants unterstützen. Die fünf 
Aufhänger am Stand wiesen die vielen Gäste auf unser Anlie-
gen hin. Einige Gäste und einheimische Bürger schrieben sich 
auch gleich die angegebene Kontoverbindung auf. Anfang Juni 
übergaben wir an die Familie Kam Kwai Cheung 260 EUR. Na-
türlich läuft die Spendenaktion für sozial schwache Kinder wei-
ter- hier Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz.
Rückfragen beantworten wir gern.

Sollten auch Sie helfen wollen, hier die Kontoverbindung:
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
OSPA Rostock
IBAN: DE06 1305 00000275 2222 25
BIC: NOLADE21ROS
Verwendungszweck: Chinagarten

Natürlich werden Ihnen auch Spendenbescheinigungen 
ausgestellt.
Andrea Conteduca 	 Jens-Peter Johannssen
Vorsitzende Basisorganisation 	 Ehrenvorsitzender
Graal-Müritz
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TAXI Mario Schrieber 
0172/3 17 11 57

Ein herzliches Dankeschön 
sage ich meinen Geburtstagsgästen 
und Gratulanten. Ihr habt mich an 
meinem 80. Geburtstag erfreut, geehrt, 
beschenkt. Es war einfach schön mit 
euch. Ein Dank auch an die fleißigen 
Helfer und „Akteure“ für die kulturelle 
Umrahmung meiner Jubiläumsfeier.

Joachim Dahl
Graal-Müritz im Mai 2014 

Danksagung

Wir sagen allen danke, die uns mit Glückwünschen, 
Blumen und Präsenten zu unserer

eisernen Hochzeit
eine große Freude bereitet haben.

Besonders möchten wir uns beim Bundespräsidenten, 
der Landesregierung, dem Landrat und unserem 

Bürgermeister Herrn Giese bedanken.

Wir werden diesen Tag niemals vergessen!
Ingeborg und Manfred Gläser

Graal-Müritz, Mai 2014
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FRÜHSPARTAGE 
                            BEI MITSUBISHI

Abbildungen*** zeigen Sonderausstattungen.

Autohaus Gebr. Müller GmbH
Gewerbegebiet am Tannenkopp 1, 18195 Tessin
Telefon 038205/701-0, Fax 038205/701-30, www.gebr-mueller.de

Der Outlander: 
2.0 MIVEC 2WD Inform ClearTec 

 22.990 €
 - 4.000 € Aktionsprämie

 = 18.990 € 1 

Der kompakte Crossover: 
ASX INFORM 1.6 MIVEC CLEARTEC 2WD**
 18.990 €
 - 3.000 € Aktionsprämie

 = 15.990 € 1 

Der geräumige Kleinwagen: 
SPACE STAR 1.0**

 8.990 €
 - 2.000 € Aktionsprämie

 = 6.990 € 1 

                            BEI MITSUBISHI

Der Outlander:Der Outlander:
2.0 MIVEC 2WD Inform ClearTec 

22.990 €
- 4.000 € Aktionsprämie

18.990 €1

Wer zuerst kommt, spart früher!
Nur bis 30. Juni: 
Alle sofort verfügbaren Mitsubishi 
Aktionsmodelle mit Aktionsprämie.

3x Mitsubishi zum Frühsparen: Die beiden kompakten Crossover mit Berganfahrhilfe und Klimaanlage. 
Der geräumige Kleinwagen mit kleinem Wendekreis sowie u. a. 6 Airbags.
Messverfahren VO (EG) 715/2007 (EURO 5):
** Outlander 2.0 MIVEC 2WD Inform ClearTec, Verbrauch (l/100 km) innerorts 8,7 / außerorts 5,7 / kombiniert 6,8 / CO2-Emission kombiniert: 
 157 g/km / Effizienzklasse D.
** ASX 1.6 MIVEC ClearTec 2WD Inform, Verbrauch (l/100 km) innerorts 7,4 / außerorts 4,9 / kombiniert 5,8 / CO2-Emission kombiniert: 
 133 g/km / Effizienzklasse C.
** Space Star 1.0, Verbrauch (l/100 km) innerorts 5,0 / außerorts 3,6 / kombiniert 4,2 / CO2-Emission kombiniert: 96 g/km / Effizienzklasse B.
1 Aktionspreis nach Abzug der Aktionsprämie, gültig bei Vertragsabschluss bis 30.06.2014.
* 5 JAHRE GARANTIE-PAKET: 3 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 KM, 2 Jahre Anschlussgarantie bis 150.000 KM gem. Bedingungen der CarGarantie, 5 Jahre Mobilitätsgarantie gem. 
den jeweiligen Bedingungen der Allianz Global Assistance.

Nähere Informationen bei Ihrem MITSUBISHI MOTORS Handelspartner.

WERBEN MIT IHREM 
HEIMAT-KALENDER 2015
LOHNT SICH!!!

■ treffsicher   ■ seriös
■ kompetent   ■ günstig

ACHTUNG!!!
Jetzt vormerken!!!
Reservieren Sie jetzt Ihre Anzeige auf Ihrem 

HEIMATKALENDER 2015!
Ihr persönlicher 
Ansprechpartner berät Sie gerne!

         JENS PFANN
TELEFON.: 0171/97157-37
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
j.pfann@wittich-sietow.de · www.wittich.de VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen
LINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKLINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCKLINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKLINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKLINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCKVERLAG + DRUCKLINUS WITTICH KGVERLAG + DRUCK

AUTOaktuell
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DANKSAGUNG

Zum Ableben unserer lieben Verstorbenen

Gertrud Kinzel

danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Im Namen aller Angehörigen
Heinz Kinzel
Graal-Müritz, im Juni 2014

Sonnenstrahlen 
haben dich auf 
deiner letzten Reise 
begleitet.

Es ist schwer, von einem geliebten 
Menschen Abschied zu nehmen, aber es 
ist tröstend zu sehen, wie viele mitfühlen.

Danke
Für die erwiesene Anteilnahme und die 
trostreichen Worte anlässlich des Todes 
unseres lieben Verstorbenen

Uwe Schwerin
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Petra Viebranz

Graal-Müritz,  Juni 2014

Danksagung
Tief bewegt von der mitfühlenden Anteilnahme in der schweren 
Stunde des Abschieds sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit uns unsere liebe 
Tochter, Schwester, Enkelin und langjährige Freundin Katrin 

Krohn (geb. Pechstein) auf dem letzten Weg begleitet haben, 
unseren aufrichtigen Dank.

Sehr herzlich danken wir auch allen, die in liebevoller Weise 
durch Umarmung, stillen Händedruck, geschriebene Worte 
sowie Zuwendungen für späteren Grabschmuck ihre Trauer 

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Holger Wilken 
für die sehr einfühlsamen Abschiedsworte und liebevolle 

Betreuung und der Familie Nickel für die große Unterstützung, 
die wir nach der Urnenbeisetzung durch sie hatten.

Familie 
Renate, Heinz-Lothar und Steffen Pechstein

Graal-Müritz, den 24. 06. 2014

DES GEDENKENS
Stille Tage

Eine sichere und seriöse Lösung ist beispielsweise die 
„Treuhand-Vorsorge“ für eine Dauergrabpfl ege durch 
den örtlichen Friedhofsgärtner. Sie kann über die ge-
samte Ruhezeit der Grabstätte abgeschlossen werden. 
Der Betrag für die vereinbarte Dauer wird an eine Dau-
ergrabpfl egeeinrichtung überwiesen. Sie verwaltet das 
Geld und überprüft die Leistungen des Friedhofsgärt-
ners. Dieser bietet einen höchst individuellen Service, 
betont Roland Wagner vom Bund deutscher Friedhofs-
gärtner (BdF): „Alle Leistungen werden gemeinsam mit 
dem Kunden vertraglich exakt festgelegt - bis hin zur 
Trauerfl oristik mit Gestecken und Kränzen an speziellen 
Gedenktagen wie Allerheiligen und Totensonntag.“ Vie-
le Informationen zur Dauergrabpfl ege und zur Vorsorge 
gibt es im Internet unter www.grabpfl ege.de.

Dauergrabpfl ege als individueller Service

Friedhofsgärtner ist ein anerkannter und anspruchsvoller 
Beruf. Der Umgang mit Pfl anzen und die Pfl ege des Grabes 
gehören ebenso dazu wie die persönliche Beratung der Hin-
terbliebenen bei der individuellen Gestaltung der Grabstätte.

Foto: djd/Bund deutscher Friedhofsgärtner
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Helfer in schweren Stunden

TRAUER mitTEILEN

www.wittich.de

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Län-

ge der Zeit, 
sondern darin, wie wir 

sie nutzen.  
Montaigne

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de
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am Plauer See
17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz

Ferienpark Lenz

Infos erhalten Sie unter Tel.: 039931/57931

info@ferienpark-lenz.de · www.ferienpark-lenz.de
Allgemeine Informationen zur Ferienanlage:
· ca. 40 hochwertige Ferienhäuser auf · Hafen in unmittelbarer Nähe
großzügigen Grundstücken · zentrale Lage zwischen den Seen

· Stellplätze · Badestelle am Plauer See

Plauer SeePlauer See

Haus kaufen - oder bauen lassen - Sie entscheiden!

Ferien im eigenen Ferienhaus

Der Ferienpark Lenz am Plauer See befindet sich
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte am
Plauer See. Diese umfasst - zusammen mit der
Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von
Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünns-
ten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz
dieser Region bilden die sogenannten Oberseen
Müritz, Plauer See, Kölpinsee und Fleesensee, wo-
bei diese Großseen insgesamt eine Wasserfläche
von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unter-
schiedliche Naturlandschaften der mehreren klei-
nen Seenplatten prägen das Landschaftsbild. Von
den nach Schätzungen 1.000 Seen ist die Müritz
mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Ge-
wässer. Das weitverzweigte Kanalsystem macht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zu-
sammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet
Europas.
Die Region rund um die Müritz bietet mit seiner
einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfek-
ten Urlaubsort, um einmal abzuspannen vom All-
tag. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen,
als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!

Müritzregion -
DIE Ferienregion Deutschlands
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 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Paris ist nicht immer die
Stadt der Liebe, sondern
wird im neuen Teil der
preisgekrönten Point&Klick-
Adventure-Reihe Baphomets
Fluch 5: Der Sündenfall
zum Tatort. Folgen Sie den
beiden Hauptcharakteren
Nicole Collard und George
Stobbart durch ganz
Europa, um den Fall eines
gestohlenen Bildes und ei-
nes mysteriösen Mordfalles

aufzuklären. Es erwartet
Sie ein spannender Krimi
mit packenden Rätseln und
geheimnisvollen Ereignis-
sen. Die traditionsreiche
Fortsetzung ist ab sofort 
für PC als Standard-Box für
29,99 Euro erhältlich. Die
Collector‘s Edition inklusive
aller vorherigen Baphomets
Fluch-Teile und exklusi-
ven Inhalten erscheint für
49,99 Euro im Handel.

Mit Baphomets Fluch 5 in ein neues Krimiabenteuer
- Anzeige -

Kalk ist mehr als nur lästig. Überall dort,
wo Wasser zum Einsatz kommt, lagert sich
auch Kalk ab. In Bad und Küche fallen die
weiße Schicht und die Ränder dabei un-
schön ins Auge. Bei Haushaltsgeräten bildet
Kalk Verkrustungen im Inneren und in den
Leitungen. Die Geräte können dadurch mit
der Zeit beschädigt werden und den Ener-
gieverbrauch steigern. Swirl hilft dabei,
Oberflächen leicht von Kalk zu reinigen und
die Lebensdauer der Geräte zu verlängern.
Der Marktführer für Sauberkeit im Haushalt
orientiert sein Entkalkungssortiment jetzt
noch stärker an den Bedürfnissen im Alltag. 

Das neue Swirl® Anti Calc Power Spray
ist ideal für Oberflächen und 
Armaturen. Das Besondere:
die zähflüssige Konsistenz,
die für längere Ein-
wirkzeit auf den ver-
schmutzten Oberflä-
chen sorgt. Zusätzlich
wird ein Abperleffekt
erzielt, der wiederum
das Wasser schneller
ablaufen lässt und 
ein Wiederan-
schmutzen verzögert.

Leicht in der Anwendung und stark in 
der Wirkung: die neuen Swirl Anti Calc 
3in1 Tablets. Die Tabs entkalken, reinigen
den Filterhalter und schützen die Leitungen
vor Korrosion. Ergänzend bietet Swirl 
auch zwei Produkte, die auf der natürli-
chen Basis von Zitronensäure arbeiten und
biologisch abbaubar sind. Das Entkalker-
Pulver Swirl Anti Calc Bio Pulver eignet sich
für Kaffeemaschinen & Co. Das feine Pulver
löst sich schnell auf und beseitigt zuverläs-
sig den Kalk, ohne die feinen Leitungen in
den Geräten zu verstopfen. Noch unkom-
plizierter geht es mit dem flüssigen Entkal-
ker Swirl Anti Calc Bio Flüssig. Einfach die

benötigte Dosis mit Wasser
zu einer Lösung verdünnen,

in das Gerät geben, fertig.
Verunreinigungen und Ab-

lagerungen in Kaffee-
und Teekannen wer-
den mit Swirl Reini-
gungspulver schnell
und zuverlässig be-
seitigt. Fünf Produk-
te von Swirl – ein
Rundumprogramm
gegen Kalk.

Mit Swirl hat Kalk keine Chance
- Anzeige -

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Öffnungszeiten: Di. - Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr 
Mo. individuelle Beratungstermine • Ribnitzer Str. 3 • Graal-Müritz

Schwedische und Dänische Wohnaccessoires - Schwedische Mode
Landhauskaffee und selbst gebackenen Kuchen

Traumhafte Wohnung an der Seebrücke
im Badeweg Graal Müritz

• Wohnfläche 103 m²
• 3 Zimmer, 2 Bäder, Küche
• 2 PKW-Stellplätze
• gewerbl. Ferienvermietung zulässig

Energiebedarf: 49,90 kwh Klasse A

398.000 € zzgl. Prov.

Einmalige Lage, 
ansprechende Architektur sowie ein attraktiver Grundriss.

Genießen Sie die frische Ostseeluft von den beiden Balkonen!

Mobil: 0173-4277679

strandsommerGbR
Graal-Müritz • Lange Straße 31 

Vermietung von Ferienwohnungen
Tel. 038206 - 747 22/23 • Fax 038206 - 747 24

Email: info@strandsommer.de

Immobilien Beratung + Verkauf
Tel. 038206 - 14 99 72 • Fax 038206 - 14 99 73

Email: service@strandsommer.de

www.strandsommer.de

Seebrückenfest Graal-Müritz
18. - 20. Juli

Bald ist es wieder so weit - wir feiern das Seebrückenfest in 
Graal-Müritz! Genießen Sie mit uns vom 18. bis zum 20. Juli 
drei wundervolle Tage auf zwei Plätzen!
Es erwartet Sie ein buntes Treiben auf zwei großen Bühnen 
- zum einen direkt auf dem Seebrückenvorplatz und zum an-
deren auf dem Parkplatz zur Seebrücke. Freuen Sie sich auf 
ein breitgefächertes Tages- und Abendprogramm! Da ist für 
jeden etwas dabei: von deutschem Rock, Blasorchestern und 

zum Tanzen einladende Klänge live auf der Bühne bis hin zu 
Programm punkten extra für die ganz kleinen Besucher. Auch 
ein Kurztrip in das Thüringer Dorf und das Bestaunen des spek-
takulären Höhen feuerwerks am Sonntagabend sind auf jeden 
Fall lohnenswert! Das Programm ist in Arbeit, bitte schauen Sie 
später wieder hier vorbei!
Genießen Sie mit uns drei Tage voller Attraktionen und guter 
Laune auf dem Seebrückenfest im Ostseeheilbad Graal-Müritz!

Programm Bühne an der Seebrücke

Freitag, 18.07.
ab 13.00 Uhr Alfred Sitte und sein Piratenspektakel 
 „Die Schatztruhe“
18.00 - 22.00 Uhr Klaus Porath - The Piano Man

Samstag, 19.07.
11.30 Uhr Puppenbühne „Kleines Theater“
 Die schönsten Märchen der Gebrüder Grimm
14.00 - 18.00 Uhr Klaus Porath - The Piano Man
19.00 - 22.00 Uhr The Sideburns

Sonntag,  20.07.
11.00 Uhr Der Ostseekasper
13.00 - 17.00  Ready Teddies
15.00 Uhr DLRG Rettungsübung am Strand
ab 19.00 Uhr Sommernachtsparty
 Eiszeit - Die Maffay-Coverband
22.30 Uhr Höhenfeuerwerk
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Jakob & Klein
Rechtsanwältesozietät

seit 1999

Kastanienallee 7 · Graal-Müritz
Telefon: 03 82 06 - 77 222

www.jakob-klein.de

3 Tage auf 2 Plätzen
EINTRITT FREI

Programm Parkplatzbühne

Freitag, 18.07.
19.00 - 24.00 Uhr Die große Opening Party 
 mit DJ Jörg Scheffl er und Jackbeat

Samstag, 19.07. 
12.00 - 17.00 Uhr musikalische Unterhaltung

19.00 - 24.00 Uhr Seebrückenfestparty mit DJ Jörg Scheffl er &  
 der „Rosenstolz-Covershow“ 

Thüringer Dorf 
ab 11.00 Uhr Freitag, Samstag & Sonntag  
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Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

Die Modelle der FIFA World Cup™ EDITION
> zu günstigen Konditionen > mit hohen Preisvorteilen

UNSERE 
WM-ANGEBOTE

Am Tannenkopp 1 · 18195 Tessin
Telefon: 03 82 05-70 10 · Fax: 03 82 05-7 01 30
autohaus@gebr-mueller.de · www.gebr-mueller.de

Der Hyundai i10 FIFA World Cup
Ab  9.990,- EUR

Lenkrad- u. Sitzheizung
Klimaanlage, Tempomat
ZV-Fernbedienung
Leichtmetallfelgen, Freisprecheinrichtung
LED-Tagfahrlicht u. v. m.

 

DER FACHMANN
SERVICEKOMPETENZ FAIRZUVERLÄSSIG

(mw) Informations- und Preisver-
gleichsportale gibt es nun inzwi-
schen genügend im Internet. Doch 
oftmals nützen Ihnen die dort 
präsentierten Fakten recht wenig, 

wenn Sie nichts damit anzufan-
gen wissen. Denn viele Sachen 
kann man beim Kauf eines neuen 
Gerätes oder beim Erwerb einer 
Dienstleistung einfach nicht wis-

sen. Ein Besuch beim Fachhändler 
lohnt sich deshalb. Zusammen mit 
einem Profi können Sie schon im 
Vorfeld Ihrer Anschaffung genau 
planen. Dieser berät Sie indivi-
duell und gewissenhaft über die 
verschiedenen Möglichkeiten, 
kommt bei Bedarf vor Ort vorbei 
und kann Ihnen Alternativen auf-
zeigen. Mit einem Fachpartner 
stehen Sie auch nach dem Kauf auf 
der sicheren Seite. Bei generellen 
Fragen, Problemen oder Tipps ist 
er Ihr Ansprechpartner. 

Nutzen Sie also die Möglichkeiten, 
die Ihnen ein Fachgeschäft bietet 
und vermeiden Sie so Fehlinvesti-
tionen und Falschkäufe. Ihr Fach-
geschäft in Ihrer Nähe kann Ihnen 
helfen!

SERVICE IST GENAU MEIN DING!
WARUM SICH EIN BESUCH IM FACHGESCHÄFT LOHNT
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Hausmeisterzwerge Rostock
 Unsere Angebote:

4	 Hausmeisterservice
4	 Pflege aller Grünflächen 
 und Wege
4	 Haushaltshilfe
4	 Hilfe für Schwangere 
 und Senioren
4	 Fensterputzen nach 
 Hausfrauenart
4	 Einkaufsservice
4	 Büroreinigung
4	 Haussitting
4	 Tierbetreuung

Melden Sie sich bei uns, denn
... wo ein Zwerg ist, ist auch ein Weg!

Ibenweg: 18182 Mönchenhagen
Handy: 0152/09 04 86 62
E-Mail: info@hausmeisterzwerge-rostock.de
www.hausmeisterzwerge-rostock.de

Schwanenberg 14 · Graal-Müritz · Tel. 038206/77970
Fax 038206/77972 · Mobil 0170/5876907

Tel.: 038206 13876 · Mobil: 0151 15569999
Fax: 038206 13877

Lerchenweg 6 · 18181 Graal-Müritz

maler@uwefester.de · www.uwefester.de

• Elektroanlagen
• SAT-Anlagen
• Wartung
• Service

Mobil: 

01 77 / 4 90 80 13

Kurstraße 39 • % 03 82 06 / 7 98 18

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten

nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Ihres Vertrauens
Erik Jahn

Rechtsanwalt

Strafrecht · IT-Recht
Opferschutzrecht

Kastanienallee 7 Telefon 038206 - 77181
18181 Graal-Müritz Telefax 038206 - 77181

kontakt@anwalt-jahn.de
www.anwalt-jahn.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCKRöbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de

Ihr persönlicher

Ansprechpartner 

JENS PFANN 
Telefon: 0171/9 71 57 37

WERBUNG 
die ankommt
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Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.
Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und

selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen

Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre
aussagefähige schriftliche Bewerbung
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.deanzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

Die Modelle der FIFA World Cup™ EDITION
> zu günstigen Konditionen > mit hohen Preisvorteilen

Der Hyundai i40 1.6 Kombi
FIFA World Cup™ EDITION

Ab 16.990,- EUR
Der Hyundai i40 1.6 Limousine
FIFA World Cup™ EDITION

Ab 16.490,- EUR
Klimaanlage
Geschwindigkeitsregelanlage
Nebelscheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Lichtsensor
Lederlenkrad und Lederschaltknauf

u.v.m.

UNSERE 
WM-ANGEBOTE

Am Tannenkopp 1 · 18195 Tessin
Telefon: 03 82 05-70 10 · Fax: 03 82 05-7 01 30
autohaus@gebr-mueller.de · www.gebr-mueller.de

Zeit sparen – Familienanzeigen
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Mobil: 0173-4277679

Wir haben meist schon im Kopf, 
zu wem Ihre Immobilie passt ...
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regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

  

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im Juli

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

08./ 18. / 29. jeweils
Tanzabend mit Livemusik Band ReTro 81

Bitte die Wetterlage an jedem Event  beachten!

      
 
	 Baumpflegearbeiten-,	Baumfällarbeiten	&	Stubbenrodungen
	 Gartenpflegearbeiten	/	Lieferung	und	Verlegen	von	Rollrasen
	 Lieferung	von	Füll-	&	Mutterboden,	Kompost,	Kies	&	Naturstein

Lieferung	und	Einbau	von	Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

	 Sie	haben	Probleme	mit	der	Entwässerung	-	wir	helfen
	 Rohrverlegearbeiten	 (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank	(1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung	von	Kleinkläranlagen	
und	Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten	(im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung	entspr.	TRG	S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung	von	Unrat	und	Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung	von	Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche,Industriesauger, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
	 Saugpumpen	und	Nasssauger	zu	vermieten	o.	zum	Verkauf

Weitere	Leistungen	auf	Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK	Tiefbau	 Dr.-Leber-Str.	4	 Tel..	03	82	06/1	45	95
&	Rohrleitungsbau	 18181	Graal-Müritz	 Mobil:	01	72/3	81	17	26
GmbH	 Fax:	03	82	06/1	45	94
	 e-mail:	k-i-n-g@gmx.de
																																				www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer	Andreas	König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

s
s

s
s
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s
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Waldstraße 1, 18181 Graal-Müritz
T. +49 (0) 38206-73.0   F. +49 (0) 38206-73.4444   
ifa-graal-mueritz-hotel.com   graal-mueritz@ifahotels.com

ZWISCHEN WALD & WELLEN

THEMENBUFFETS ab 18:00 Uhr, 28,- € p. P.
Montags
Mittwochs

Freitags 
Samstags 
 

MECKLENBURGER GRILLABEND
SPANISCHER od. ASIATISCHER ABEND
(wöchentlich wechselnd) 
FISCHABEND 
ITALIENISCHER ABEND 

RESTAURANT ORANGERIE

SPA, WELLNESS UND BEAUTY
DER FRISCHEKICK FÜR DEN SOMMER
Schon gewusst? Eine intensive Versorgung mit Feuchtig-
keit verlängert die Bräune und lässt die Haut strahlen!
Eine feuchtigkeitsspendende Gesichtsbehandlung ist eine 
Wohltat für strapazierte Haut.

ca. 30 min 44,00 € p. P.

KAMINBAR
PIANOMELODIEN - Mittwochs ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
KUBANISCHER ABEND - Freitags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei
LIVE MUSIK - Samstags ab 20:30 Uhr, Eintritt frei

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Meer entdecken 
mit AIDA

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
 Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Kurzreise Westeuropa
Hamburg – Amsterdam/Ijmueden – 
London/Dover – Hamburg
AIDAluna, 17.08.2014 – 21.08.2014
21.08.2014 – 25.08.2014 • 25.08.2014 – 29.08.2014
ab 449,- € p. P.*

östliches Mittelmeer
Antalya – Istanbul – Piräus/Athen – 
Rhodos – Antalya
AIDAdiva, 08.08.2014 – 15.08.2014
15.08.2014 – 22.08.2014
22.08.2014 – 29.08.2014
ab 1.099,- € p. P.  inkl. Flug*/**

Kurzreise Ostsee
Warnemünde – Oslo – Kopenhagen – 
Warnemünde
AIDAbella  27.08.2014 – 31.08.2014
ab 549,- € p. P. *

westliches Mittelmeer
Mallorca – Alicante – Valencia – 
Mallorca – Cannes – Barcelona  - 
Mallorca
AIDAvita, 06.09.2014 – 13.09.2014
13.09.2014 – 20.09.2014
ab 1.159,- € p. P. inkl Flug */**

     *   AIDA Vario-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent
   **   inkl. An- und Abreisepaket mit AIDA Rail&Fly Ticket, Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag zur Luftverkehrsteuer 

Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com


